
Weiterbildungen  
für diplomierte Pflegefachpersonen

Schulung



Als spezialisierte Fachstelle der Berufsberatung des Kantons Zürich infor­
mieren und beraten wir vorwiegend Erwachsene, die im Pflegebereich tätig 
sind und sich gezielt weiterbilden möchten.
Die Palette von Weiterbildungsmöglichkeiten für diplomierte Pflegefach­
personen ist gross und vielfältig. Sie können eine Laufbahn einschlagen  
in Richtung:

FACHLICHE VERTIEFUNG

Schulung

Führung

Unsere drei thematischen Weiterbildungsbroschüren bieten Ihnen eine erste 
Angebotsübersicht. 

Je grösser die Auswahl, desto schwieriger kann es sein, sich zu orientieren 
und die unterschiedlichen Informationen zu gewichten. Wir unterstützen Sie 
gerne bei der Entscheidungsfindung und überlegen gemeinsam in einem 
persönlichen Gespräch, welche konkreten Schritte für Sie geeignet sind, um 
berufliche Möglichkeiten mit persönlichen Bedürfnissen optimal zu verbinden.

Sie erreichen uns unter:
Laufbahnberatung Gesundheitsberufe
Dörflistrasse 120, 8050 Zürich, Tel. 043 259 97 30
info@puls-berufe.ch, www.puls-berufe.ch

Weiterbildungssystematik Pflege

BM		  Berufsmatura
BP 		  Berufsprüfung, Eidg. Fachausweis
CAS		  Weiterbildungszertifikat, Certificate of Advanced Studies, mind. 10 ECTS-Punkte
DAS		  Weiterbildungsdiplom, Diploma of Advanced Studies, mind. 30 ECTS-Punkte
FaGe		  Fachfrau/-mann Gesundheit, Eidg. Fähigkeitszeugnis
HFP		  Höhere Fachprüfung, Eidg. Diplom
NDK	 	 Nachdiplomkurs, Zertifikat, ca. 300 Lernstunden
NDS  (HF)	Nachdiplomstudium, Diplom, mind. 900 Lernstunden
MAS		  Weiterbildungsmaster, Master of Advanced Studies, mind. 60 ECTS-Punkte
Master	 Studiengang, Master of Science in Pflege, 90 ECTS-Punkte

1 ECTS-Punkt = ca. 25–30 Lernstunden

NDS bzw. MAS setzen sich meist aus mehreren NDK bzw. CAS / DAS zusammen, die 
auch einzeln besucht und abgeschlossen werden können. Es handelt sich um modulare, 
berufsbegleitende Weiterbildungen.
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Schulung

Die aufgeführten Weiterbildungen sind ausgerichtet auf Pflegefachleute  
aus dem Kanton Zürich. 

Voraussetzungen
In der Regel einige Jahre Berufserfahrung sowie eine entsprechende Funk­
tion in der Ausbildung von Lernenden bzw. Studierenden, sei es in einem 
Betrieb oder an einer Schule. 

Berufsbildung Gesundheitswesen

Berufsbildner/in

Funktion Mindestanforderungen Anbieter

– im Betrieb,  
Stufe Lernende

– im Betrieb, Stufe 
Studierende HF/FH

– berufspädagogische 
Qualifikation von 100 
Lernstunden oder 
Berufsbildnerkurs von 
40 Kursstunden

– berufspädagogische 
Qualifikation von 100 
Lernstunden

CURAVIVA*, Luzern,  
www.weiterbildung.curaviva.ch

H+, Aarau,  
www.hplus-bildung.ch

SBK*, Zürich, www.sbk-biz.ch

SGZ*, Zürich,  
www.stadt-zuerich.ch/sgz

* Berufsbildnerkurs ist integriert * Berufsbildnerkurs ist integriert

nebenamtliche Lehrtätigkeit

Funktion Mindestanforderungen Anbieter

– in üK, an Berufsfach­
schulen, höheren 
Fachschulen oder in 
der berufsbezogenen 
Weiterbildung

– im Betrieb (alle Stufen)

300 Lernstunden WE’G*, Aarau, weg-edu.ch

EHB, Eidg. Hochschulinstitut für  
Berufsbildung,  
www.ehb-schweiz.ch

Problem basiert Lernen 
und Lehren

NDK Fachstelle Careum, Zürich,  
www.fachstelle-careum.ch

hauptamtliche Lehrtätigkeit

Funktion Mindestanforderungen Anbieter

– in üK, LTT

– im Betrieb (alle Stufen)

600 Lernstunden EHB, Eidg. Hochschulinstitut für 
Berufsbildung,  
www.ehb-schweiz.ch

an Berufsfachschulen 
für berufskundliche 
Bildung

1800 Lernstunden EHB, Eidg. Hochschulinstitut für 
Berufsbildung,  
www.ehb-schweiz.ch

ZHSF, Zürcher Hochschulinstitut 
für Schulpädagogik und Fachdi­
daktik, www.zhsf-edu.ch

an Höheren Fachschulen EHB, Eidg. Hochschulinstitut für 
Berufsbildung,  
www.ehb-schweiz.ch

Problembasiert Lernen 
und Lehren

NDK Fachstelle Careum, Zürich,  
www.fachstelle-careum.ch



Erwachsenenbildung

Bezeichnung Abschluss Anbieter

KursleiterIn SVEB-Zertifikat 1 siehe www.alice.ch → Ausbildung der 
Ausbildenden → Anerkannte Angebote 
Aus dem Bereich Gesundheit,  
zum Beispiel CURAVIVA, H+, SBK, WE’G

AusbilderIn Eidg. Fachausweis siehe www.alice.ch → Ausbildung der 
Ausbildenden → Anerkannte Angebote

AusbildungsleiterIn Eidg. Diplom siehe www.alice.ch → Ausbildung der 
Ausbildenden → Anerkannte Angebote

ErwachsenenbildnerIn Diplom HF z. B. AEB Schweiz, www.aeb.ch

aeB Schweiz
Kasernenplatz 1, 6000 Luzern 7
Tel. 041 249 44 88
info@aeb.ch
www.aeb.ch

CURAVIVA Weiterbildung
Abendweg 1, 6000 Luzern 6
Tel. 041 419 01 72
weiterbildung@curaviva.ch
www.weiterbildung.curaviva.ch

EHB, Eidg. Hochschulinstitut  
für Berufsbildung 
Kirchlindachstrasse 79, 3052 Zollikofen
Tel. 031 910 37 00
info@ehb-schweiz.ch
www.ehb-schweiz.ch

Fachstelle Careum 
Pestalozzistrasse 3, 8032 Zürich 
Tel. 043 222 50 50
fachstelle@careum.ch
www.fachstelle-careum.ch

H+ Bildung
Rain 36, 5000 Aarau
Tel. 062 926 90 00
info@hplus-bildung.ch
www.hplus-bildung.ch

SBK Bildungszentrum
Dienerstrasse 59, 8004 Zürich
Tel. 044 297 90 70
info@sbk-biz.ch
www.sbk-biz.ch

SGZ Schulungszentrum Gesundheit  
der Stadt Zürich
Emil-Klöti-Strasse 14, 8037 Zürich
Tel. 044 276 18 18
weiterbildung@zuerich.ch
www.stadt-zuerich.ch/sgz

SVEB, Geschäftsstelle Ada
Schweizerischer Verband  
für Weiterbildung
Oerlikonerstrasse 38, 8057 Zürich
Tel. 0848 33 34 33
ada@alice.ch
www.alice.ch

WE’G, Weiterbildungszentrum  
für Gesundheitsberufe
Mühlemattstrasse 42, 5001 Aarau
Tel. 062 837 58 58
info@weg-edu.ch
www.weg-edu.ch

ZHSF, Zürcher Hochschulinstitut für 
Schulpädagogik und Fachdidaktik
Beckenhofstrasse 35, 8090 Zürich
Tel. 043 305 66 10
kontakt@zhsf-edu.ch
www.zhsf-edu.ch

Adressen
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